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Neun Stufen der Partizipation 
Wann fängt echte Teilhabe an? Was ist konkret gemeint, wenn mehr Bürgerbeteiligung in der Politik 
gefordert wird? 

Aufschluss gibt ein aktuelles Modell aus der pädagogischen Partizipationsforschung. Es 
unterscheidet neun Stufen der Partizipation. Das Modell beruht auf der grundlegenden Arbeit von 
Sherry Arnstein aus dem Jahr 1969*. Arnstein führte die Dreiteilung zwischen Nicht-Partizipation, 
Quasi-Beteiligung und Partizipation ein. Von Partizipation darf ab der Stufe 6 gesprochen werden. 

Des Pudels Kern: Wie ist die Macht verteilt, wer entscheidet? 

 
 

* Sherry Arnstein (1969) A Ladder of Citizen Participation.  
Journal of the American Institute of Planners, No. 4: 216-224. 
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